
Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
Die Liebhaberei bei selbstständiger 
ärztlicher Tätigkeit, Teil 3.
o Mag. Susanne Glawatsch

Telefon +43 (0)1 817 53 50
E-Mail: info@medplan.at
www.medplan.at

Liebhaberei bei selbstständiger ärztlicher Tätigkeit Teil 3
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•  Ausmaß und Entwicklung 
der Verluste

•  Verhältnis Verluste zu den 
Gewinnen oder Überschuss

•  Verlustursachen im Verhältnis zu Vergleichsbetrieben

•  Marktgerechtes Verhalten in Hinblick auf die angebotenen 
Leistungen

•  Marktgerechtes Verhalten bei der Preisgestaltung

•  Strukturverbessernde Maßnahmen oder Bemühungen zur 
Verbesserung der Ertragslage

Gewinnen oder Überschuss

Allein das Auftreten von Verlusten ist keine 
Grundlage für die Feststellung, dass eine 
Liebhaberei vorliegt. Insbesondere wäh-
rend der Anlaufphase in den ersten drei 
Jahren, längstens jedoch innerhalb der 
ersten fünf Kalenderjahre sind die 
Verluste von der Finanzverwaltung anzuer-
kennen. Nach Ablauf dieses Zeitraums kann 
die subjektive Gewinnerzielungsabsicht 
anhand der nachfolgenden Kriterien 
vonseiten der Finanzverwaltung widerlegt 
werden und somit eine Einstufung der 
Tätigkeit als Liebhaberei 
erfolgen:


